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?iu»)stc'bende Taren,
welcbr am siske? December U, D. 1L39, an

die Laim:» fällig waren :

>B3B, Isaak Matten,Coli.Herefoed 235
Miebacl Kremer, Vleadiug 622 82
'Brujamiii Hau,, Heidelberg 812 75
Philip Bouer, Bern 368 2-t
John ihoinpson, Rohefon 113 37

18ZS, von unterschiedlichen Coli. 15,44 L o<>
817,613 28

"Bezahlt seit de» 1 sie» Januar >Bi<>.
An die sichre» dcr von

Common pleas von Caiinty.
Die Auditoren herichreu acbtungcivo.'l,

Das; sie die Rechnung von Heinrich Nagrl,
E>?»z. L?ch thmeiiler von Berks Cannty, vor,
steveig dnrchsehe», geordnet und derichtdt-
yade», vom Istcn Tag? Januar, 1839, bis
jnin 3i>ili» Tag Deeemher, dess lhen Jahr,?,
Heike T.>a> mit ungrschlosse». uud finden, pah'
die ersagle Caiinc», dem Gchatzinctster die
Siittime von drei hu!ite>r»nv acht nur drei'
p»g THaler und ein ,11,0 fünfjig und ein Vier
lU >, euc sebuidig

Bezeuge er uiüe.e Hauts.hris, diesen 2g-

ften i.tg A. D Ei» tailseub acht
yllutcrc, nnd v-erzig.

Jo. >, t. Aiahtmever
Hi'lier H.Viüülenherg > Auditore
D.niiel V. Sl. Huntcr )

Kcbruar 18.

Einladung zur Su bsc » ip ti 0 n

für den

Liberalen Beobachter.
Um dit obengenannte Zeitung soviel wie

möglich mehr zu verleite», erlaubt sich dcr
Heraiie-geh,'- de»selten das geehrte Publi-
kum zur ttnterschrifl für dieselhe crgebcnsi
einzulaocn.

Da in Cannty kein» andere deutsche
Zeitung besteht, welche die wahre» Grnnd
sätzc der Geaenmanrer Deniokratlc vkithei-
tigt so werde» die Freunde des C?rn. TU.
A. iuid .?)skii Us'or de

.nisintiksam darauf gemacht, nud
Höst,eh aher crniiiicl, ersucht, für ihre Ver-
breitung zu sorgen.

S-ving u n g c n:
Der "Liberale Beobachter" erstyeinr jeden

Dienstag auf einem grossen Superialbogen mit
s.hönen Lettern gedruckt. Der GubscripnonK
Preis ist E i n Thaler de? Jahr?, welcher
in halbjähriger Voranöbez.chluug erbeten wird.
Wer im Laufe des Zahrö nicht bezahlt, dem
werde« I Thäler äu Enlö für das Jahr ange-
rechnet.

Für kürzere Zeit als 6 Monat wird kein
Unterschreiber angenommen, und etwaige Auf
kündigungen werden nur dann angenommen,
wenn sie emen Monat vor Ablauf des Sub-
scnptions Tcrinins a/schehen und gleichzeitig
alle Rückstände abbezahlt werden.

Bekanntmachungen werden dankbar angt
nsmnien und für den gewöhnlichen Preis ein,
gerückt.

llntcrschreibern in dieser Etadt wird die
Zeitung portofrei geschickt, weitere Versendun-
gen geschehen durch die Post oder Träger, von
Letzter« für 25 Cent jährlich, auf Kosten der

betreffenden Unterschreiber.
Briefe und Mittheilungen müssen porto-

frei eingesandt werden.
Reading, den 28, Januar.

Alle Sorten Schreib Papier zum
Verkauf in dieser Druckerej.

No. 36

Ich lcge dcm Kongress.'zwei Briefe von
! Glivec»! H.u'uson.voin Indiana Gebie-

te vor. in welchen er die Besonderheiten
und den Auc-gang der Erp.'dition unter
seinein befehle, mittheilt, auf welche ich
in meiner Mittheilung vom üten Nov.,

' Bezug hatte.
Während eS sehr zu beklagen ist, daß

! w viele schätzbare Leben in der Schlacht
! vom 7ten vorigen Monats, verloren ge-
! gangen sind, wird der Kongreß mit Ver-
einigen den unerschrockenen Geist der
Tapferkeit wahrnehmen den jeder Theil

> der streitenden Truppen so siegreich zeig-
te; so wie auch die unerschrockene Stand-
haftigkeit die ilnen Befehlshaber bei ei«

! ner (Äclegenheit auSzeicynete, die die äus-
serste Anstrengung der Tapferkeit und
Divciplin erforderte."

In seiner Botschaft an den Congreß,
im 9!ov. 1812, sagt President Madison :

"6ine hinlängliche Macht von den
Staaten Kentucky, Ohio, Pennsylvanie»
und Birginien, nebst einigen wenigen

! regnlereu Truppen, stehen unter dem Be--
fehle des Brigade Generals Harrison,der
daö völlige Zutrauen seiner Mit-Soldaten
hat, unter welchen sich Bürger befinden,
(mehrere derselben, Freiwillige in den
Reihen) die nicht weniger dmch ihre po-

litischen Verhältnisse als ihre persönlichen
Verdienste, ausgezeichnet sind."

President Madisons Botschaft vom De,

cember 1313, enthielt folgendes Compli-
ment-:

?Da der Sieg auf Läke Erie, den Weg

in daö Gebiet deS Feindes öffnete, so ver-
legte der Befehlshaber der nordwestlichen

> Armee, den Krieg dahin, und verfolgte

schnell die feindlichen Truppen, die mit
ihren barbarischen Gehülfen sich flüchte-
ten, aber eingeholt und in eine allgemei-

ne Schlacht gezwungen wurden, die sich
bald in der Gefangennehmung der Brit«
tischen und Zerstreuung dcr indianischen

eu! lgt.'»

?Dieser Sieg gereicht dem General
Major Harrison, sehr zur Ehre, durch
dessen milttäusche Talente der Grund

vazu gelegt wurde.''

Folgendes Tribut des Lobes wurde in
!8I l, dem G.'neral Harrison,von elf von
den Offizieren gegeben,die in der Schlacht
von Tippekanoe, unt"er seinem Befehle
gefochten hatten.

Sie sagten:
?Sellte unser Vaterland unsere Dien-

ste wieder gegen einen civilisirten oder in>
dianischen Feind, verlangen, so würden
wir mit dem vollkommendsten Zutrauen,

daß Sieg und Ruhm folgen würde, un-
ter General Harrison marschieren.

)eel Cook, N. B. Bin ton.
Si, Adams, A. Hawklns,
H. Bunt st.'ad, Hofea Blood.
Josia 'L ueUmg.O. G- Bureott.

Füller, G. Goodiug,
I. D. Fester.

Auszug eines Briefes von Col. Davies
der in der Schlacht zu Tippecanoe fiel,
datirt, ?lug. 24, 1811.
?Ich bin so frei zu erklären, daß ich

mir einbilde, daß zwri militärische Man-
ner im Westen sind, und General Harri-
son ist der Erste dieser zwei."

In feiner Botschaft vom Itttcn Deeem.,
1813, an die Gesetzgebung von Penn

silvanien, sagt Guvernör Schneioer :

?Schon ist die Stirne des-jungen
Helden, Croghan, mit Lorbeeren umwun-
den, und die Segnungen von lausenden
der Weibrr und Kinder die dem Ccalp-
Messer der unbarmherzigen Barbaren der
Wildniß, und dem immer grössern Bar-
bar, Proctor, entrissen wurden, ruhen
auf Harrison und seiner tapfern
Armee."

Schatzkammer Rechnung
von Berks

Die Rechnung von Heinrich Nagel,
Oöchapnuister von ks Caniit»!, »ür dcn-

Jahr'weiche«-sich ?m -Zillen December.
1«59 endiget, v?» de« Auditoren ersagter
Cannty nnrersucht.

Vv-
gl?r Caunty Tax fnr >8 !-» 569 24

do. fnr >L.?S >8? iL!)

Interessen fnr do. S

anntn Tax für 1822 259 >6

Intercss'N für do. ti l»l>
Caunty Tax sne

t» für Zlh
»0' fnr 1.V:37 84

Telchntk« Veld 64

Zoll von der Pennstrassen Brücke 214-: 8«'.

do. von der tankaster Brücke s'>h
do. von der Poplar Äiech wracke IÄo !)ih

Dividend von dcr White
Brücke '2O l v
do. von dcr Alth.n,s Brücke 70 l 0

do von ter Moyrs Brücke Ik> lif>

Reut von der iosche ?I Javr S 4 c>o
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KL

Reut für Poltere Ziel» I

Strafe gesammelt von Isaak Ber-
tolet, Oiey.für trn Sabach
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' -'5

do ven lohu Flammcr Eög. Lanq-

flu nnd Gabat-
bceche»

»0- vou Nagel, Reating
fürFln.hen 67

do, v.'i» Oavld Errich E>?q, Heidel-
bergs für Sabatdrecben I BZH

de>. von M. L'eckir, Breek.
n?ck. far I 24

do. vc>n LnriS. Esq. Neadinz
fiir ft ucbcn nnv Trunkciiheit 8 0l)

Darid Trg
für vei Stück fremd Vieh 2LZ

Jodn Klammer, iouascbwam,
für verkaufte fremde Sebaafe 2 i.v

John Lindermuth. Constabcl. Tnlpe-
ho.con, für virkanfttiZ fremde«
Ruit S?OS

F. s>»>nau. E-' l. Hercfeid,
für verkauftes froind Vieh l 18

>d »ür verkaufte Leiten auf
tcr Coiniuone zum Theil e>s>

Dtlschiettiiee! 477 KZ
Blla», von d.'m Caiint" an Hein-

rich Nagel, Esg.ScdaPineister'
schnitig 2"cL Alv

74.875 «2

Gr.
B» Bilant letzte« I«»hr von dem

Eauutu schultig 2,181 20

Dcr ist mit te>.,

Belauf von ?nme>sungcn kre-
ditirt, welche die Armen Dirck«
torS vo» Berks Launry wäh-
rend dem Jahr ans wu au6ae-
stellr haben?? »4 Anweisungen 7,925 K>

Ebenfalle mit lein Belauf vou
Anweisungen, welche die Com-
misslonerS ersagter Canucy auf
ihn aussieüre», uemlich:

g>r arine Kinder jn n.iteriichteu,
in Distrikee» welche dae ueue
Gchulgesitz nicht augtuoiniuen

'76 Anwklskngcn.
Aldam) 17 65
Elsaß 2' 97
AüUty 78 0t
Ber» 6S
Oder Bern s 5«

"

Bethet 2Z 66
Breckneck I >4
Cuinru 11l !4v
Coirbrookdale 51 SS
Douglaff IS4 L7h
Tiftrltt 13 7S
Exeter 45 25h
E.trl «9 57

Greenwitsch 2« S 6
Hereford IS4 lvh
Heidelberg 145 42
Hamburg 5S 95
Lkutztauu 55 LS

«tangscbwamtn ie>y 65
Maratawnv litt 97
M»ide«triet 4 55h
Otey 74 40h
Veit 5 54
RlchinonV 56 88
Rocktand 45 69

» Tutpehoctoa 234 36
Wlndsor 21 54
Womeltdorf 6SB lvh

05,292 19
Jurors um Wez? zn besichtigen «.

»nele^en ?49 Auwei,ungkn 601 68

Schäden durch Auslesen ». Stra-
ßen verursacht 79 A««e«f. nämt.

Elsaß «16 0»
Amte? 646 S7Y

Bern dv tO
B> ,cknock 70 ot)

5O 00
Eretcr 5 00
Earl 155 (.0

Heikfoid 4 00
M7aide»criek 2.'0 00
Reading 7076 00
Rol'eson 60 00
Rneconll'lnanor 116 00
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K»,565 6-.-H
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Conltal'tl N>IiUUS 4 do. 130 10
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Lohn »in den Wahltag an-
zusagiN?4> A»wclsi>n>.e» 369 6öh

Lohn nin liaki>i!sche Tabe!-
len von t cndivilrhseh.cfc. gadii«
ken »nv Handel anzufertigen,
nämlüch:

Thlisiian Bauman, ?lsscssor Von
Brecknock Kl 3 55

?oh» B Nel'ff. Kuyranu 800

John C. Evans, iZacrn.nven IS 00

sohn Miller, All'any "t 00
Tougl.iß Ug 15

Valentin Geist, Lon.sschwaiü >7 00
Philip Berger, Bern Iv 75
?osepl, Kemp, E-'g. Distr kr 14 50
>s7enr>) l9 00

sonarhan Beaver, MaxatanyLZ 00

John Miller, Cumrn 14 00
David Writ'n.'r, Oley 29 00
'Miüi.lm iorah, Ainety 18 00
George Keim, Peik 27 00

John Hoinaii.G.W.Nead. 2! 20
Mich Krämer,N.W. do. 22 50

Henrv Nepingrr.Ruecoml'. 54 00

Aohn OO
Ille» Lewis, Roheson 59 48
John Mor>er. Aoekland 30 oc,
Joh» Fischer, Earl 23 ?0
Peter tel e, Tnlpeheckon 15 25

I.>kah Bordner, Bethel 14 20

Isaak Elav, Maitenerltl' 33 75
Phliy W?.a»rr.o.Tulpch. 5 00
Amoc Eilerli', Exccer 15 00

5576 Z3
To> eiirrc- Untersuchungen??.oAn-

weisuuaen 309 63
Schäkel?A«wininqeN 3S 47

Unters!'tznnq ao» Verl rcher» >m
öliliche» AnchrhauS ?l Anweis. L6k> 88

Schrrlfte <?porteln »nd llnterhal-
tu»q von Gefauaeue» im Gefäng
nili?B An , eisnnacn 993 Ssh

Epc'rteln dee schrei her >5 der Eit-
?nnac« ?iid Auki 'acn 455 43

Zeuaeniohn ausweiten der Nepub
>!k?74 Auweisünaen 5,6 8-h

Drucker Nechnuuaen - 6 Auwels. 360 25
Note he;ah!t i» voll iu der Farm-

«°re Bank >u Neadiua 4,042 76
Soiicou«' Brücke in v«Il bezahlt an

Eh'e uud Al'r.'ham Äntz 200 00
Bezahlt an Thai len nno ?lhraham

Kutz, für Anet issernna dtisell'-ii. 75 00
Bezahlt an nnd Ahrahaui

kn» sür Maideiicriekörücke
am M>kt!N»'h>n voll 1,741 87h

7ln do für tie Brücke in Aihany.an
Lchollenl'eia rc-!. in voll 1,550 00

Ein »o f'r Grünwitsch Brücke an
Neideuk>auere, iu voll 1,900 00

A» Eh' 6 Kutz.für Dtders Brücke
l>le»' 12 i 37h

An Gi'non Hoper, auf R>chnnng
der Ei banniig d r Brücken über
die Maidkucrx t u>
pl >r Nes »nd tesch'r«« 8,504 S 2

An J.ckoh A " c»c-auf Rechnung d.
Bi ncke an Ncbere Mühle 1,640 00

An Jakoh Miller.mn k'ne»Pf> >ler
am z» ei l'a,?» 1,296 61

Au unterschiedliche H>erso?tn für
An«hesser«»ge,> nnd 7lrhtjt an
Brnekcn in der Caunty 697 S6H

Anleihen znrück bezahlt 3.67 S 50
Interessen auf Anleihe» bezahlt 537 00

Loh» d,r Auditoren für I^s'):

Daniel V?«ng )

William Wiid'der > S 2 50
Job» t Reitmener

AnA u. WilliamGtrong
E d, Eoiitisstl'ner 75 00

An John <Z) Cnnniue, Schreiber.
für 2 Monat in I«3N 51

An do. eiu Jahr Befeldung3so vv
' 403 33

Aslin der tsmmissionera»
Michael Reifschm-ider,Eeq. ?2Au

Weisungen 46» 00
David K»tz,E-q.- 1 Einweisung 508 00
John <Fe«b«rt Etiq.-> Anntisung 2-!y 00
Schreibmaterialien »nd Binden?-

-5 Anweisunaen 138 43h
Eourischrritn uud Auftvarteu im

Tonrlhaust 60 7Z
Geo. Fix, der llhr abznwarteu und

Aut.b,sscr>i,,q,« 25 74
?nr Zeuerfpriy, SV 00
Echorusteiufegtn 7 00
Brenumatcrialie» für CvnrlhauS,

Eommisstonees AmtStiub», Ge>fäuguiß und S»llh««» 146 YStz

G e Ii erat H a r riso u.
Wenige Banner unserer haben

vem Vaterlande, besoudecö aber dem gros-
>en Westen, so viel und so wichtige Dien-
ste geieistet, als General Harrison, und
ooch giebt eS grundsahlose, selbstinteres
lirre oder gedungen e Menschen,die
alle seine wichtigen Dienste zu verkleinern
und legar lächerlich zu machen suchen. ?

Diejenigen d. jetzt >n Aemtern sind haben
! ein tiefeö Interesse in dieser Sache; den»

! sie wissen wohl, daß we«n daS Volk, be
i ionderS die arbeitende (Zlasse» einmal
i »en wahren Charakter u. seine wichtigen
Dienste kennen lernt, eS ihm sein Zucrau
en und seine Nnterstnl>»ng schenken wird,
und daß vann ihre cssijleUen Tage bald
gezählt sein werden. AuS dieser Ursache
wenden sie allcS mögliche an, ihn zu ver-
laumden, ?feile Gehülfen werden gemie-
thet, die entweder aus Unwissenheit oder
Mangel an reinen Grundsätzen,dasjenige
gegen diesen geprüften Soldaten und

Staatsmann thun und sagen, waS ihnen
geboten wird.?AUeS dieses wird aber
nichts helfen. Der ältere Theil dcS BolkS
kennt ihn und seine Thaten, und ehe der
Wahltag da sein wird,wird auch der jün
gere Theil ihn kennen und ihm seine war !
me Unterstützung geben Und, um das!
vnsrige zu einer solchen Kenntniß beizu
tragen, iverven wir von Zeit zu Zeit un
fern Lesern solche ofsiciellen Notizen we
gen ihm, mittheilen, die einen jeden, der
nach dcr Wahrheit dürstet, in den Stand
setzen werden richtig zu urtheilen. Wir
geben deswegen heute einige Zeugniss.
wegen seinen Fähigkeiten und Diensten,
welche freiwilligvon Personen gegeben
wurden, die Augenzeigen seiner Thaten
waren.

General Anthony Wayne, in seinem
Briefe au den Kriegs Sekretär, in wel

chern er einen ofsiciellen Bericht wegen der
blutigen Indianer Schlacht,in 17V2 gibt,
sagt von Harrison :

"Äeui geueuer und tapferer Lieuie
nanc Harrison, leistete nur die wich
tigsten Dienste, indem er meine Befehle
an jevem Punlte mittheilte, uns durcy

sein Betragen und sei w Tapferkeit die
Truppen überall zum Siege aufmun
tert."

Zm März 161:;, bediente sich (sot. N-
M. Johnson, der jetzige Vice President,
der Ver. St., in einer Rede, im Haus
der Repräsentanten, im Kongreß, folgen
der Sprache: Lr sagte

"Wer ist General Harrison ? Er ist
der Sohn von einem der Unterzeichneten
der Erklärung der Unabhängigkeit, der
den größten Theil seine» grossen Vermö-
gens dahin gab, um daS Pfand welchese»
damals durch die VerbüitjUng seinev"Ei-
genthun.ö, Leben und selner heiligen Eh'
re," gegeben hatte, um seinem Vaterlan
de die Freiheit zu sichern, wieder einzulö
sen.?

'<ES ist nicht nothwendig, daß ich et-
vas von der Laufbahn des General Har-

risou sage?die Geschichte deS Westens ist!
seine Geschichte. Während 40 Jahren
stand er mit dessen Interessen, Gefahren
und Hoffnungen in Verbindung. So
allgemein als er auf der Bahn deS Frie
oenS beliebt, und vurch seine Fähigkeit im
Rathe s'.uuö VateUauc-eö
ist, so hat er sich doch auf dem Schlacht'
felde noch mehr ausgezeichnet."

"Während dem letzten Kriege war er
länger in wirklichen Diensten als
ein anderer General er; er war

wahrscheinlich in mehr Gefechten als ir
gend ein Anderer unter ihnen,und er wur-
de nie geschlagen."

Jn einer besondern Botschaft an den
Congreß, Dec. 18. 1311, sagte President
Madison. -


